Talente: 
Talente regional, 1. Ausschreibung

ENDBERICHT 
	FFG Projektnummer
	[sechsstellige FFG-Nummer]
	eCall Antragsnummer
	

	Kurztitel
	[Akronym]
	FörderungsnehmerIn
	[Organisation]

	Bericht Nr.
	
	Berichtszeitraum
	

	Bericht erstellt von
	


Richtwert für den Umfang: 10-20 Seiten
1. Ziele und Ergebnisse
· Wurden die dem Förderungsvertrag zugrunde liegenden Ziele erreicht? Sind diese Ziele noch aktuell bzw. realistisch? (Achtung: Änderungen von Zielen erfordern rechtzeitig vor Abgabe des Endberichts eine Genehmigung durch die FFG)
· Vergleichen Sie die Ziele mit den erreichten Ergebnissen.
· Beschreiben Sie  „Highlights“ und aufgetretene Probleme  bei der Zielerreichung.
>Text< 

2. Arbeitspakete und Meilensteine
2.1 Übersichtstabellen 
· Erläuterung: 
Basistermin: Termin laut Förderungsansuchen.
Aktuell: Termin laut Planung zum Zeitpunkt der Berichtslegung.
Tabelle 1: Arbeitspakete
	AP

Nr.
	AP Titel
	Fertigstellungsgrad
	Basistermin
	Aktuell
	Erreichte Ergebnisse / Abweichungen

	
	
	
	Anf.
	Ende
	Anf.
	Ende
	

	1
	
	80%
	01/09
	12/09
	01/09
	03/10
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


Tabelle 2: Meilensteine
	Meilen-stein Nr.
	Meilenstein

Name
	Basis-termin
	Akt. Planung
	Meilenstein erreicht am
	Anmerkungen zu Abweichungen

	1
	
	31.1.09
	-
	15.2.09
	

	
	
	30.9.09
	20.12.09
	-
	

	
	
	
	
	
	


2.2 Beschreibung der im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten
· Beschreiben Sie die im Berichtszeitraum durchgeführten Arbeiten, strukturiert nach den Arbeitspaketen. 

· Konnten die Arbeitsschritte und –pakete gemäß Plan erarbeitet werden? Gab es wesentliche Abweichungen? 
· Die Beschreibung beinhaltet ebenso eine allfällige Änderung der angewandten Methodik (Achtung: Änderungen an der Methodik und wesentliche Änderungen im Arbeitsplan erfordern rechtzeitig vor Abgabe des Endberichts eine Genehmigung durch die FFG!).
>Text<  
3. Projektteam  und Kooperation
· Gibt es wesentliche Veränderungen im Projektteam (interne Schlüsselmitarbeiter und Drittleister)?

· Bei Konsortialprojekten: Beschreiben Sie die Zusammenarbeit im Konsortium.
· Gehen Sie auf Änderungen in der Arbeitsaufteilung ein. Gibt es Auswirkungen auf die Kosten- / Finanzierungsstruktur und die Zielsetzung?
· Kooperationszuschüsse:


	Bearbeitete Anträge gesamt
	

	Anzahl vergebener Kooperationszuschüsse
	

	Anzahl abgelehnter Kooperationszuschüsse
	


· Wie waren Ihre Erfahrungen bezüglich der Abwicklung der Kooperationszuschüsse (Beratung, Kommunikation, Bewertung der Anträge etc.)? Gab es spezielle Herausforderungen? Welche Auswirkungen gab es durch die Kooperationszuschüsse für Ihr Projekt?
>Text< 
4. Verwertung und Dissemination
· Beschreiben Sie die bisherigen Verwertungs- und / bzw. Weiterverbreitungsaktivitäten. 
· Listen Sie die einzelnen Disseminationsaktivitäten (z.B. Zeitungsartikel, Medienbeiträge, Veranstaltungen etc.), die aus dem Projekt entstanden sind, auf.

· Welche weiterführenden Aktivitäten sind geplant? Wie werden das Projekt und seine Ergebnisse weiter verwertet?
· Wie viele Kinder und Jugendliche (m/w/gesamt) waren in die Aktivitäten im Projekt eingebunden (keine Mehrfachnennungen pro Maßnahme/pro Arbeitspaket etc., d.h. jedes Kind/jeder Jugendliche zählt nur einmal)? 
	Kinder/Jugendliche gesamt
	

	weiblich
	

	männlich
	


>Text< 

5. Erläuterungen zu Kosten & Finanzierung
· Die Abrechnung ist als eigene Datei im Excel-Format hochzuladen. Die Verwendung der im eCall zur Verfügung gestellten Vorlage ist verpflichtend. Beachten Sie den Kostenleitfaden: www.ffg.at/kostenleitfaden bzw. Ausschreibungsdokumente.
· Abweichungen vom Kostenplan sind an dieser Stelle zu beschreiben und zu begründen. (Achtung: Größere Änderungen sind genehmigungspflichtig und müssen rechtzeitig vor Abgabe des Endberichts beantragt werden)

>Text< 
6. Projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen
· Gehen Sie auf projektspezifische Sonderbedingungen und Auflagen (laut §6 des Förderungsvertrags) ein,  
 sofern diese im Förderungs- bzw. Werkvertrag vereinbart wurden.
· Gehen Sie darauf ein, wie Empfehlungen des Bewertungsgremiums im Projekt bedacht bzw. umgesetzt 
 wurden.  Erläutern Sie gegebenenfalls, wenn Empfehlungen nicht umgesetzt wurden. 
>Text< 

7. Meldungspflichtige Ereignisse
Gibt es besondere Ereignisse rund um das geförderte Projekt, die der FFG mitzuteilen sind, z.B.
· Änderungen der rechtlichen und wirtschaftlichen Einflussmöglichkeiten beim Förderungsnehmer

· Insolvenzverfahren

· Ereignisse, die die Durchführung der geförderten Leistung verzögern oder unmöglich machen
· Weitere Förderungen für dieses Projekt
>Text< 

8. Kurzzusammenfassung

· Verfassen Sie eine Kurzzusammenfassung des durchgeführten Projekts von max. einer Seite. Die Kurzzusammenfassung soll so verfasst sein, dass sie direkt für weitere Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden kann.
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